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Problem Nr. 853

HANS OTT, SOLOTHURN
Alain C. White gewidmet.

Urdrudk

abcdef g h

b c d e f g h

Mit unserer Nr. 853 unterbreiten wir Alain C. White, dem

verehrten Förderer des Problemschachs, eine würdige Wid-
mungsaufgabe von Hans Ott, der mit Erich Brunner zusam-

men das schweizerische Problemschaffen zu höchstem inter-
nationalem Ansehen gebracht hat.

Unsere Löser werden naturgemäß vorerst eine Probe mit 1.

Db6 unternehmen. Haben sie die Ursache des Scheiterns dieses

Lösungsversuches richtig erkannt, wird sich ihnen der richtige

Weg auf die Dauer nicht verschließen können.

Die Italienische Meisterschaft.
Im Mai wurde in Florenz zum zweiten Male die italienische

Meisterschaft im Turnier «Stefano Rosselli Del Turco» ausge-

tragen, wobei sich einigermaßen überraschend Antonio Sacconi

mit 9X aus 12 Punkten an die Spitze stellte. Ihm folgten
Romi ünd Rosselli mit 9, Monticelli mit 7X>, Norcia mit 7,

Napolitano und Staldi mit 6 Punkten.

Partie Nr. 331

Schwarz: Riello.

Matt in 4 Zügen

Problem Nr. 854 Problem Nr. 855

d7—d5 14. Lg5—h4 g7—g5 »)

Sg8—f6 15. Lh4—g3 Ld6Xg3
c7—c6 16. h2Xg3 g5—g4
e7—e6 17. Sf3—e5 Dd8Xd4 ®)

Sb8—d7 18. Tfl—el Dd4—d6
Lf8—d6 2) 19. Tal—dl Dd6—c7

0—0 20. De2—d2 ') Kg8 g7
d5Xe4 21. Dd2—c3 Ta8—d8 «)

Sf6Xe4 22. Se5Xg4 Dc7—e7
Sd7—f6 23. Tel—e4») h6—h5
b7—b6 24. Sg4Xf6 De7—f6

Lc8—a6 25. Te4—e5 «) Kg7—g8
h7—h6 26. f2—f4 Aufgegeben

G. Dulcsan, Budafok
Magyar Sakkvillag 1935

S. Boros, Ujpest
Magyar Sakkvillag 1935

''HP tSf'lüP ' "HP 1p

M A Hl! «4. IF!

p ilH HI _ HI«III
Matt in 2 Zügen Matt in 2 Zügen

Weiß: Napolitano.
1. d2—d4
2. Sgl—f3
3. c2—c4
4. e2—e3
5. Sbl—d2 i)
6. Lfl—d3
7. 0—0
8. e3—e4
9. Sd2Xe4

10. Ld3Xe4
11. Le4—d3 3)

12. Ddl—c2
13. Lei—g5 *)

i) Die sogennannte Semmering-Variante der slavischen Ver-
teidigung, die sicher Beachtung verdient, da frühzeitig der V or-
stoß des e-Bauern ermöglicht wird. Um sich die eine oder

andere Möglichkeit der Springer-Entwicklung vorzubehalten,
ist an dieser Stelle in letzter Zeit auch 5. Ld3 versucht worden.

-) Auch 6. Le7 kommt in Betracht.

3) Natürlicher erscheint schon der Rückzug Lc2.

*) Verliert scheinbar einen Bauern, eröffnet dem Weißen

aber Aussichten auf starken Angriff.
5) Schwarz hätte besser auf den Bauerngewinn verzichtet.

Er befindet sich aber in einem Dilemma: er hat seine Läufer
auf Angriff gestellt und muß nun wohl oder übel einen Sturm

wagen, wenn ihm das Eingeständnis der verfehlten Partie-
anlage zu schwer fällt.

®) Endlich ist das Bäuerchen gewonnen, ein Blick auf die

Stellung zeigt aber, welcher Preis dafür bezahlt wurde. Wahr-
scheinlich hat Schwarz mit dem Fehler 18. SXc6 (18. Dd6!)
gerechnet. Weiß kann aber auf den Rückgewinn des Materials
verzichten.

*) Weiß nützt die Schwächen des Gegners mit einfachen und

kräftigen Zügen aus. Der Bauer g5 geht zwangsläufig verloren.

®) Auf 21. h5 kehrt die Dame seelenruhig nach d2 zurück,
zurück.

») Droht SXS DXS 25. Tg4+!

i") Verhindert den Damentausch und droht diesmal Tg5+.

Lösungen:
Nr. 846 von Böhm: Kc8 Db5 Ta5 f8 Lb2 d5 Sf5 h7 Bd6 e4

e6 g3; Ke5 Dc3 Ta3 a6 La7 Sc5 Ba2 a4 b6.
1. Sg5 (dr. Sf3)
1. Sd3+ 2. Kd8; 1... SXe4+ 2. Lc6+; 1... Se6+ 2.

Lc4+; 1... Sd7+ (Sb7+) 2. KXS; 1... Sb3+ 2. LXc3+;
1... DXb2 2. DXh2+ etc.

Nr. 847 von Kubbel: Kd8 Df6 Tbl La4 cl Sc5 e3 Bb5 c2

e6; Kc3 Dh5 Td4 Sg3 Bb7 c4 d3 d5 g6 h7. Matt in 3 Zügen.
1. e7 (dr. 2. Se6)!
1. Df3 (Dhl) 2. Se4+; 1... Se4 2. Db6; 1.. d2 2. La3;

1... de 2. LXc2 etc.

Nr. 848 von Lewmann: Kf7 Df6 Tf3 h4 Lb4 h3 Sbl g4

Bb3 b5 c2; Kd5 Df4 Tel Se2 hl Be5. Matt in 2 Zügen.
1. Lg2!

Nr. 849 von Gevers: Ka6 Db5 Tel e3 La8 Sc4 d6 Bb4; Kd4

La7 e2 Sb2 h2 Bc3 c5 g4 g6. Matt in 2 Zügen.
1. Dd7!

Nr. 850 von Dikenmann: Kg8 Le5 f5 Sei Bb3 b7 g4; Kh3

Bg7 g6 h4. Matt in 4 Zügen.
'l. Lc8 g5 2. b8S g6 3. Sd7 KXg4 4. Sf6=h

Nr. 851 von Adabaschew: Kai Dfl Ta4 dl Lf8 h3 Se3 f2

Bg5 ; Ke5 Tf6 Lc6 e7 Sg7 Bc3 d7. Matt in 2 Zügen.
1. Del (dr. DXc3)!
1. Lb4 Lc5 d5 Td6 Tf4 Se6 Sf5 Ld5 (e4) LXT

I Sd5 Sd3 Sf5 Sd5 Sc4 Sfg4 Seg4 TxL Sg2 4

Nr. 852 von Barulin: Kai Dg4 Te2 g5 La6 Sa7 d6 Bb4 d2

d3; Kd4 De4 Th3 Lg7 hl Sf4. Matt in 2 Zügen.
1. Dd7 (dr. Sb5=f=)!

1. Dd5 Sd5 DXd3 Txd3 De5 Sxd3

2. Sf5 ScfT DXL Sab5 Sf5 Sab5 (SXe4) *

Luft- und Sonnenbad kräftigen Ihr

Kind Aber auf eins müssen Sie

achten: auf seine Haut. Sie ist zart

und empfindlich, sie ist noch nicht so

widerstandsfähig wie bei den Erwach-

senen. Sie können Ihr Kind der rau-

hen Luft und der Sonne so lange aus-

setzen wie Sie wollen, wenn Sie dafür

sorgen, dass seine Haut nachher mit

Malacéïne-Crème eingerieh/S wird.

R 15

Smith Premier
PORTABLE

6 Modelle ab Fr. 190. —

Miete Tausch
Verlangen Sie Prospekte u.

Zah I ungskond i t ionen bei

Smith Premier

Schreibmaschinen A.G., Zürich
Uraniastr. 35 (Handelshof) • Telephon 32.565

Filialen und Vertreter in der ganzen Schweiz

Jouter

wird und bleibt Ihre
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